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Mehliges offteieffes Pußtißafionsorgim tfes Magistrats ifet Staat lüiesßflifen.

Nr. 30 g , Donnerstag, den 28 ,

AmtlichêBekanntmachungen.
M -IMlAililDIigk» Üft Slüdt MMöcik.

Bekanntmachung
Die Herren . Stadtverordneten werden auf

Freitag , den 20 . Deeember l. I .,
Nachmittags 4 Uhr,

tn den Bürgersaal des Rathyauses zur Sitzun ^ »ergebenst
emgeladen.

Tagesordnnng:
1 . Einführung und Verpflichtung der ans den Ersatz¬

wahlen hcrvorgegangenen Mitglieder der jStadtvec-
ordncten -Lersannillnng.

2 . Magistratsvorlagen , betreffend
a . die KnrhauS -Neilban -Frage;
b . die StrajrenreinignngS -Frage , sowie die Erwei¬

terung der Umsatzsteuer.
Erbreiterung der Elisabethcnstraße , insbesondere die
Enteignung des dazu nöthigen Geländes.

4 . Fluchtlinienprojekt für die Strastenverbindnng Mi-
cheltzberg -Saalgasse durch das Adlerterrain , mit Ein¬
schluß der Nebenstraßen.

5 . Ankauf der Walther ' schen Besitzung an der Adlerstraße.
(Zu Nr . 3 bis 5 Berichterstattung des Bauaus-
schuffeS .)

6 . Verkauf einer Feldwegflache an der Scharnhorststraße.
(Zu Nr . 6 Berichterstattung des Finanzausschusses .)

7 . Wahl von 3 Mitgliedern einer gemischten Deputation
für die Verwaltung und Berwerthnng des Adleran¬
wesens.

8 . Neuwahl eines Armenpflcgers für das 11 . Quartier
des 6 . Armenbezirks.

9 . Ortsstatnt , betreffend die Anstellung der Beamten der
Stadt Wiesbaden.

10 . Festsetzung des Gehaltes für einen anzustellenden ersten
Assistenten des Stadtbaumeislers.

(Zu Nr . ll und 12 Berichterstattung des Orga¬
nisationsausschusses . )

11 . Errichtung einer neuen Bnreau -Asfistentenstelle der
Gchaltsklasse A IV des Besoldungsplanes.

12 . Festsetzung des Ruhegehalts für einen städtischen
Beamten.

Wiesbaden , den 23 . Deeember 1899 . 00
Der Vorsitzende

- der Stadtverordneter, -Bersammlnng.

Kandespolfteiliche Anordnung.
Auf Grund brr tztz 30 u . 26 dkS R -ichSviehseuchengcsetzeS vom

nnd des § 56b Abs. 3 der Reichsgewerbeordnung in
der Fassung deS Gesetzes vom 6. August 1896 (R .-G >Bl . S . 685)
ordne ich in Ergänzung meiner landespolizeilichen Anordnung vom
33 . Eept . 1897 für den Umfang des Regierungsbezirkes Wiesbaden bis
auf Weiteres Folgende« an:

8. 1. Da « Treiben von Geflügel zu anderen als zu Weidezwecken
ist verboten.

Dezember 18» »._ XIW. Jahrqnng.
§ 3. Ausnahme, , von der Bestiinmnng des§  1 können durch die

pandräibe zugelasseu werben, wenn die unmitelbare Berühn,ng von
getriebenem Geflügel mit Ortschaften , Dorfteichru . Dorfstraßen und solchen
Wegen und Plätzen die vom Geflügel sonst beuutzt zu werdcu pflege»,
wirksam verhindert werden kann.

8 8. Im klebrigen darf die Beförderung von Geflügel nnr in
Wogen. Kästgen Körben rc. erfolgen deren E »,richtn »g da« Hrrabfosten
von Koth und Etreu möglichst verhindert.

8 4. Die im 8 3 bezeichnen»! Behältnisse sind unmittelbar nach
jedesmaligem Gebrauch zur Beförderung von HaiibekSgeflügel sorgfältig
zu reinigen nnd mit heißem Seifenwaffrr anSznschenern.' Dir a»S
ihnen entleerte» Streu - nnd Koihtheile müssen qefannnelt nnd sofort
entweder verbrannt oder au einer für Geflügel nicht zugänglichen Stelle
vergraben werden.

§ 5. An jedem ' ersten Montage im Monat (sofern
dieser ein Feiertag ist an dem daranssolgrnden Werktage) find die nach
8 4 gereinigten TranSporlbcbältnisse sür HandelSgeflügel außerdem noch
mit Kalkmilch onSzutünchen.

8 6. Diese Anordnung tritt mit dem 1. Februar I960 in Kraft.
Wiesbaden,  den 5. Dezember 1899.

Der Kg ». RegierungS Präsident.

Börstel,ende VaiideSpolizrilichr Anordnung wird hiermit zur vffent«
kichen Kenntniß gebracht.

Wiesbaden , den 22 . Dezember 1899.
1693 Der Magistrat
__ 3 . B : Hetz. _

Verfügung.
Infolge einer Seitens der Herren Neffor -tminister er-

theilten Ermäßigung vom 13 . d . Mts . ordne ich auf Grund
des § 105e Absatz 1 der hiermit an , daß in
den Städten Wiesbaden und Frankfurt a . M . die Beschäfti¬
gung von Arbcstern im Barbier - und Friseurgewerbe am
24 . d. Mts . über die unter e der diesseitigen Bekannt¬
machung vom 23 . März 1895 , betreffend die Sonntagsruhe
im Gewerbebetriebe , gezogenen Grenzen hinaus während der
für den Handelsverkehr in offenen Berkaussstcllen an diesem
Tage frcigegebenen Stunden zu gestatten ist.

Wiesbaden , den 18 . Dezember 1899.
Der Regierungs -Präsident.

I . V . : gez . Bake.
Vorstehende Verfügung bringen wir zur öffentlichen

Kenntniß.
Wiesbaden , den 23 . Dezeniber 1899.

Der Magistrat.
1695 _ I . B . Heß.

Oeffcntliche Bekanntmachung.
Steuerveranlagung für das Steucrjahr vom 1 April 1900

bis 31 . März 1901.
Ans Grund des 8 24 des Einkommensteuergesetzes vom

24 . Juni 1891 (Ges .-Samml . S 175 ) wird hiermit jeder
bereits mit einem Einkommen von mehr als 8000 Vtt . ver¬
anlagte Steuerpflichtige im Stadtkreise Wiesbaden aufgefor¬
dert , die Steuererklärung über sein Jahreseinkommen nach
dem vorgeschriebenen Formular in der Zeit vom 4 . Januar
bis einschl . 20 . Januar 1900 dem Unterzeichneten ^Vor¬
sitzenden der Veranlagungs -Kommission " schriftlich oder zu
Protokoll unter der Versicherung abzugeben , daß die Anga¬
ben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht sind . Die
oben bezeichneten Steuerpflichtigen sind zur Angabe der

V
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Sienercrklä'rnng verpfli'chkek, auch wenn ihnen eine besondere
Aufforderung oder ein Formular nicht zugegangen ist.

Die Lersäumnng der obigen Frist hätte gemäß§ 30
Absatz1 des Einkommensteuergesetzesfür das Steucrjahr
den Verlust der gesetzlichen Rechtsmittel gegen die Veranlag¬
ung zur Einkommensteuer zur Folge.

Wissentlich unrichtige oder unvollständige Angaben oder
wissentliche Verschweigung von Einkommen in der Steuerer¬
klärung sind im 8 66 des Einkommensteuergesetzes mit Strafe
bedroht.

Die Einsendung schriftlicher Erklärungen durch die Post
ist zulässig, geschieht aber auf Gefahr de» Absenders und
deshalb zweckmäßig mittels Einschreibebriefes. Mündliche
Erklärungen werden an den Werktagen, und zwar in der
Zeit vom 4 bis 20 . Januar , Vormittags von 9 bis
12 Uhr und Nachmittags von 5—6 Uhr — sonst im
Jahr Vormittags von 9—12 Uhr—, in den Geschäfts¬
räumen des Unterzeichneten: Luisenstraße7, im 1. Stock,
zu Protokoll entgegengenommen.

Wird die Abgabe zu Protokoll vorgezogen, so sind zu
Hause vorher die erforderlichen Zahlennnterlagen und Be¬
rechnungen auf besonderem Bogen zusammenznstellenDiese
Zusammenstellung und die Beläge dazu sind mitzubringeu.
Aber auch im Falle einer selbstgesertigten Deklaration wird
zur Vermeidung von Beanstandungen und Nückiragen dring¬
end empfohlen, die den Angaben der Steuererklärung zu
Grunde liegenden Berechnungen an der dafür im Formular
bestimmten Stelle (Seite 3 und 4) oder besser noch auf einer
besonderen Anlage mitzutheilen.

Die Veranlagung znr Ergänzungsstener erfolgte im Vor-
jahre für 3 Jahre , also bis zum letzten März I9i»2. Eine
allgemeine Neuveranlagung der Ergänzungsstener findet so¬
mit in diesem Jahre nicht statt; die im Vorjahr veranlagten
Ergänzungssteuersätze bleiben vielmehr in Kraft.

Die vorgeschriebenen Formulare zu Steuererklärungen
werden von heute ab, Vormittags von 9 12 Uljr in meinen
Geschäftsräumen, Lutsenstraße Nr. 7, Zimmer 8. auf Ver¬
langen kostenlos verabfolgt. ^

Alle Briefe bitte ich lediglich zu adresffren: An den
Herrn Vorsitzenden der Veranlagungs-Kommission für den
Stadtkreis Wiesbaden, hier, Luijenstraßo 7.

Schriftliche Steuererklärungen werden zur größeren
Bequemlichkeit des Publikums schon vom iS . November
ob c tGe- engenommen , bis zum Beginn der amtlichen
De-l natioussrist in amtlichen Verwahr genommen und dann
in den Geschäftsgang gebracht. Es empfiehlt sich dies
namentlich für solche, die schon zu den früheren Zeiten das
Einkommen des künftigen Steuerjahres übersehen und be«
rechnen können und die im Januar verreisen wollen.

Wiesbaden, 30. Novbr. 1899. 1626
Der Vorsitzende der Veranlagungs-Kommission für den

Stadtkreis Wiesbaden.
Wieland,  Regierungsrath.

Vekaontmnchung.
Die Verausgabung von Wnrftsnppe an Arme findet

vom Montag , den RI. Dezember ab bis auf Weiteres
an Wochentagen jeden Abend von 7 »/* bis 8 '/» Nhr in dem
Bauhöfe. Bteichftrohe I , statt. Es werden alle Personen
berücksichtigt, die sich behufs Empfangnahme derselben zu
der bestimmten Zeit daselbst einfinden.

Wiesbaden, den 2. Dezbr. 1899. 1639
Die Ausgabestelle.

Bekanntmachung.
Aus unserem Armen- Arbeitshaus, Mainzerlandstraße

Nr. 6, liefern wir frei ins Haus:
a) Anznndeholz,

geschnitten und sein gespalten per Centner Mk. 2.—
b) Buchenholz,

geschnitten und grob gespalten per Eentner Mk. 1.50.
Bestellungen werden im Nathhause, Zimmer Nr . 13,

Vormittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen
3—6 Uhr entgegengenommen.

Donnerstag , den 28 . Dezember 1899.
Abonnements - Konzerte

d«s
städtischen Ksr - Orehesterl

unter Leitung seines Kapellmeister des Kgl . Musikdirektors
Herrn : Lsuis Lüstner.

Nachm. 4 Uhr:
1. Huldigungsmarsch.
2. „Zur Namensfeier “, Fest -Ouverture , op. 115 .
3. Les Chasseresses . Prelude aus der Sylvia-Suite
4. Lied an den Abendstern aus „Tannhäuser"
5. Schneeglöckchen , Walzer . . . . .
6. Ouvertüre zu „Phädra “ . . . • •
7. Serenade ans einem Streichquartett l .
8.  Fantasie aus Weber ’s „Oberon “ . 3 •

Abends 8 Uhr .
unter Leitung de» Konzertmeisters Herrn Hermann Inner.

1. Vorspiel zu „Romeo und Julie “ . . . . Gonnod.
9. Die Fürstensteiner , Tongemälde in Walzerform Bilse.
3. Notturno aus „Ein Sommernachlstraum “ . .
4. Polonaise aus der Faust -Musik . . . .
5. Ouvertüre zu „Die sicilianische Vesper “ . ;
6. Adelaide , Lied . . • • • . •
7 Zeitungsenten , Potpourri . » . , »
8. Admiral -Marsch . » • • • • •

Liszt.
Beethoven.
Delibes.
Wagner.
Job . Strauss.
Massenet.
Hadyn.
Wieprecht.

Mendelssohn '.
Lassen.
Verdi.
Beethoven^
Conradi.
Friedou ann’

Kurhaus za Wiesbaden*
Zur Jahrhundertwende.

Sonntag , den 31. Dezember , Abends 9 Uhr beginnend;

GROSSER FESTBALL
in sämmtlichen Sälen.

Anal - OfliMiiijg : 8 Uhr.
Festlich dekorirter grosser Saal.

Mehrere Weihnachtsbäume.
Zwei Ball -Orcheater

(Kapelle des Regiments vou Gersdorff und Wiesbadener Musik«
Verein ).

Grosse Polonaise
verbunden mit

Verkeilung von Erinnerungs-Zeichen ““̂ 3
an die

Letzte Kurhaus -Veranstaltung
im scheidenden Jahrhundert.

12  Uhr:
Begrüssnng

des
neuen Jahrhunderts

durch Ileroldsfanfaren,
ausgeführt von dem gesammten Bläsor-Corps der

Kapelle des Fös.-Reg. von Gersdorff (Hess.) No. 80
unter Leitung des

Königlichen Musikdirektors Herrn Fr. W. Mönch.Jubel -Onverture.
Anzug : Balltoilette (Herren Frack u. weisse  Binde );

n Tanzordnung:  Herr Fritz Ileidecker,

Eintrittspreise:
Für Abonnenten  gegen Abstempelung ihrer Karten bis

spätestens Sonntag , den 31. Dezeinbor, Nachmittags 5 Uhr:
3 Mark : für N ic hft abonnenten:  4 Mark.

Karton -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal.
Die Gallerten bleiben geschlossen.

_ Städtische Kur -Verwaltung.
Fremden - Vepielchntss.

vom 27 . Dezember 1899 . ( Aus amtlicher Duelle.)
Heul AeQir.

Ccamanski Petersburg
Eiseababe-HoUL

Müller, Kfm. Nürnberg
Petri München

Erbprfat.
Traidt Lg.-Schwalbacb

Holet Happel.
Silberstein Berlin
Gramme, Fbkt . Nürnberg
Heil m. Fr. Hamburg
Emmerling Kassel

Hehenzellera.
Seel, Staatsanwalt m. Frau

Meininjen
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Kalsorbad.
Erdmann , Lt . Mühlhausen
Trapp Friedberg

Hotel Raleorhot
Warburg Hamburg
Tuchmann Frankfurt

Hotel Karpfen.
Mollier, Frl . |Frankiurt

Hotel Metropole.
Fischer m. Fr. Kassel
von Limburg-Stlram, GrafHolland
Marx m. Fam. St. Johann
Burckhardt , Fr . Reg.-Rath Dr.Basel
Stadler Villach
Stade General London
Obersky, Kfm. Berlin

Nassauer Hof.
Wassermann Frau m. Tochter

Paris
Sohaps Heidelberg
Schultz van Haegen m. Fr.

Scheveningen
T. Winterftld , Köln

Nerothal.
Nyrop, Prof. Kopenhagen

Nonnenhof.
BLebte Kfm. Mannheim
Halbig Kfm. Nürnberg

Hotol Oranten.
de Osa Fr. Paris

Parlier Hof.
Diefenbach Lg -Schwalbaoh

Pfälzer Hot.
Lücke , Kfm. Mainz
Bittricher m. Fr . „
Berningerts Offenbach
Waidork N. Saulheim

Promenade -Hotel.
Bassi«, Darmstadt
Slowene m. Fam. Irland
Porz m. Fr . Koblenz

Rhein-Hotel.
ITumann Major Saarburg
Hellicar m. Fam. Sydney
Schippers m. Fr . Rheydt
Frauke , Amtsrichter a. D.Berlin

Savoy-Hotol.
Fuchs , Rochtsauw. Bromberg

Woisser Schwan.
Schneider , Kais . OborkontrolllBenfeld
Fallet Prof . Dr . Berlin
Erke !, Bankier m. Fr . ,
von Zakrzewakl, Leut.

Saarburg
Taunua-Hotol.

Greiff, Leut. Rendsburg

Börner , Fbkt . Brasset
Reisinger , Rent . M. Fr . Bremen
Wiesbaum , Fbkt . Amsterdam
Wiegand, Leut . Weingarten
Meussing, Kfm. Leipzig

Hatei Viotoria.
von Winterfeld , Exoell., General

Darmstadt
Brand, Cheraik. Chicago
Penus, Stuttgart

Hotel Woino.
Satter Sohopfhelm
Sewtschi Limburg
Brötz n

In Privathäutera:
Pension Anglaise.

Cooper, Oberst m. Fr . iEngland
Macord Antwerpen

Villa Capri.
Krojanker , Direktor w. FamBerlin

Villa Elisa,
von Rieben , Stiftsdame Brohm

Villa Frank.
Bullard , Fr . Ront . London
Spencer, Fr . Rent . *

Villa Germania.
Wolff, Fbkt . ro. Fam. u. Begl.

Chicago
Strotz , Fr . n

Vila Roy alo.
de 8tnbicka , Z., Fr . m.  Sohn u.

Begl. Var so via
Dale, Frl . London
Rebel Amsterdam
Rebel, Frl . . Del1Villa Victoria.
Rudolph, Dir . Salzungen
Pension Villa Spora  u za.
Downing, Frl . Rent.Wilkcsbarrc
Boscowitz, Fr . Nürnberg

Tannusstraase  41.
Wallaos Smith m. Fam.Australien

Tannusstrasse  44.
Biendorf, Frl . Lehrtrin Köln

Wilb elmstrasse  3 6.
de Bouville, Frl . Rent . Arnheim
Heyer , lugen . Berlin
de Brnyn, Frl . Amsterdam
do Bruy, Frl . Haag

Wilhelms tr ase  50.
Zichy, Graf m. Bed. Ungarn
Mac Catty, Frl . England

Pen sion Win  ter.
Schneider ra. Fam. Chicago
Nassauer, Cand. med. Hessen
Schütt , Frau rn. Tochter

Peter 6burg

Familieu-Nachr<chti<n
«nSzug aus dem CivilstandS -Nrgifter der Stadt Wiesbadenvom 27 . Dezember.

G eb o r en: Am 23. Dezember dem Rentner Kuno Evertsbusch
e. S . Kuno. — Am 19. Dezember dem Monteur Rudolf Warmer
t  S . Hermann. — Am 21. Dezember dem Fabrikarbeiter Philipp
Bedachte. T. Maria. — Am 23. Dezember dem Spenglergehulsen
Ferdinand Fahnenschreibere. S . Karl. — Am 27. Mzember dem
Küfergehülfen Richard Gladitze. S . Richard Ernst. — Am 20. Dez.
dem Schriftsetzer Johann Hartmann e. T. Mana . — Am 21. Dez.
dem Laclirer Emil Stein e. T. Anna Margarethe. — Am 24. Dez.
dem Taglöhner Karl Wintermeyere. T. Henriette Elift Pauline
Emilie. — Am 23. Dezember dem Steindrucker Theodor Ruhl e. S.

Aufgeboten:  Der Maurergehülfe Wilhelm Löw hier, mü
Maria Schüttler hier. — Der Metzger Samuel Goldschmidt zu Stadt¬
lohn mit Helene Lilie hier. — Der Bäcker Hermann Böser zu Forst,
mit Theresia Weindel zu Karlsruhe.

G estor b en: Am 23. Dezember Heinrich. S . deS Schlofferge-
hülfen Heinrich Weidenbach. 1. I . — Am 24. Dezember Eleonore.
T . des Taglöhners Karl Birkenstock. 4M . — Am 24. Dezember
Optiker Eduard Knaus. 71 I . — Am 24. Dezember Grubenbesitzer
Ludwig Krumm. 67 I . — Am 25. Dezember Rentner Ernst Wutge.
Fg I . — Am 24. Dezember Steinhauergehülfe Wilhelm Stroh.
38 . I . — Am 25 . Dezember Heinrich . S . des Restaurateurs Heinrich
Krekel, 4M . — Am 26. Dezember Uhrmacher und Golbarbeiter

- - - —

'Heinrich Schlitz. '40 I . — Am 28. Dezember Marin geb.Fivyri. Wiii-
we des Kaufmanns Adolf Querner. 68 I . — Am 25. Dezember
Franziska geb. Wolf. Wittwe des Tünchergehülfen Heinrich Schauer.
58  I . — Am 25 . Dezember Ferdinand . S . des Buchbinders Fer¬
dinand Käppele, 6 I . — Am 25. Dezember Bäckergehiilfe Christian
Sutter . 27 I . — Am 26. Dezember Taglöhner Wilhelm Ernst. 59
I . — Am 26. Dezember Droschkenbesitzer Wilhelm Fuhr, 69 I.
Am 25. Dezember Lisette geb. Plöcker, Wittwe des practischen ArzteS
Dr. med. Wilhelm Knapp. 60 I . — Am 26. Dezember Caroline geb.
Ostenbrügge, Wittwe des Thorcontroleurs Wilhelm Groth. zu
Stralsund, alt 73 I . — Am 25. Dezember Privatier Carl Kunzen-
dorf, 79 I . — Am 25. Dezember Anna geb. Jaik, Wittwe des Tün¬
chers Adam Kreppek, 60 I . — Am 27. Dezember Rufina geb.
Kraemer. Wittwe des Forstmeisters Gottfried Schlichter. 89 I.

_ Kpl Standesamt

IL Ändert Gütliche KrlrailiilWchiiM».
Verdingung.

Die Erd., Maurer., Steinhauer, und Verputz-Arbeiten
für die Depotgebäude für die elektrischen Straßenbahnen
Wiesbaden, in Wiesbaden in der Mainzer Landstraße sollen
im Weged:r öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen ausschließlich der Pläne können
täglich während der Dienststunden im Bureau des Unter¬
zeichneten. Adolfstraße5. gegen Zahlung von 1 Mk. oder
durch die Post bezogen, die bezüglichen Planunterlagen dort
eingesehen werden. w

Verschlossenemit der Aufschrift ..Angebot für Erd-,
Maurer-, Steinhauer- und Verpnharbeiten für das Depot
Wiesbaden- versehene Offerten sind spätestens Donnerstag,
den 4. Januar 1900. Vormittags 10 Uhr im Geschäfts,
»immer des Unterzeichnetenniederzulegen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart etwa
erschienener Anbieter. Znschlagsfrist4 Wochen.

Wiesbaden, den 23. Dezbr. 1899. 1219
Neubau-Abtheilung der Süddeutschen

Eisenbahngesellschaft.
_ Der Abtheilgs. Ingenieur Schilling.

Bekanntmachung.
Donnerstag den 28 . Dezember ds . Js -, Mittags

12 Uhr , werden in dem Pfandlokal Dotzheimerstraße
11/13 dahier:

1 Piano, 4 Kleiderschränke, 1 Silberschrank, 1 Bücher¬
schrank mit ca. 300 Bücher, 1 Pfeilerschrank, ein
Küchenschrank, 4 Sofa, 5 Kommoden, 2 Vcrtikow, ein
Buffet, 1 Schreibtisch, 1 Triumphstuhl, 1 Regulator,
9 Bilder, 1 große Lampe, 2 Wagen mit Gewichte,
2 Theken, 2 Schallbretter, 2 elektr. Nachtlichter, ein
Zweirad, 1 Anzug, 2 Paar Stiefel u. a.

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlnng versteigert.
Wiesbaden, den 27. Dezember 1899.

1228 Eifert . Gerichtsvollzieher.
Bekanntmachung^

Donnerstag , den 28 . Dezember er.. Mittags
12 Uhr , versteigere ich im Pfandlokale Dvtzheimcrstr. 11/13
dahier:

1 Klciderschrank, 1 Waschkommode, 1 Nähmaschine,
1 Ladentheke, 1 Ladenreal, 1 Oelapparat, 1 Centre-
fugenmaschine, 100 Flaschen Champagner, 1 Tisch
und Anderes mehr

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Baarzahlnng.
Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,

1229 __ Helenenstraße._ ___
Bekanntmachung

Donnerstag , den 28 . Dezember er .. Mittags
IO1/, Uhr , werden im „Rheinischen Hof", Ecke Neu- und
Mauergasse, dahier:

ra. 1000 Flaschen Champagner
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng versteigert.

Wiesbaden, den 23. Dezember 1899.
1215 WollenhanPt Gerichtsvollzieher.



Sreknnnlmtrchttng.
Donnerstag , den 28 . Dezember d. I , Mittags

12  Uhr , werden in dem Pfandlokal Dotzheimerstraße 11/13
dahier

2 Büffet , 1 Secretär , 1 Kleiderschrank, 1 Nähmaschine,
1 Sopha , 6 Tische, 33 Stühle , 1 Waschkommode,
1 Consolchen, 1 Eisschrank, 3 Theken u . dgl. m.

gegen baare Zahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden, den 27 . Dezember 1899.

1224 Schröder , Gerichtsvollzieher.

Sonnenberg.

MuMmM-
Ablösungskarlen.
Gleich wie in den Borjahren sollen auch wieder in die«

sem Jahre

NtchhrsMWWsuAgskllrteil
auögegeben werden.

Dieselben können gegen Entrichtung von mindestens
Mk. 1.50 bei hiesigem Bürgermeisteramt in Empfang ge¬
nommen werden.

Die Veröffentlichung der Namen der Einlöser wird
rechtzeitig am 30. De ;ember d. I . erfolgen.

Mit Rücksicht auf den gntcn Zweck der Einrichtung:
»Unterstützung verschämter Armen- wird zu recht zahlreicher
Letheiligung ergebenst eingeladen.

Sonnenberg , 13. Dezbr. 1899 . 1667
Der Bürgermeister.

In Bertr. B i n ge l,
Beigeordneter.

Nichtamtliche Anzeigen. '

Mobiliar-Versteigerung.
Wegen Wegzug läßt Herr Kar »» v . Woehr-

m » an am Freitag , den 2 !) Dezember er ., Margen»
9 1/ , tut fr Nachmittags 2 ‘/s Dttzr anfangend, in der Villa

7 Knnitroldtstraße 7, 2.  Etage,
nachvcrzcichncte Gegenstände, als:

L Rococo - Salon - und 1 desgl . Bücher¬
schrank . in Palisander , eingelegt und mit
Bronze -Montirnng , 1 amerik . Orgel , versch.
Möbel, weiß mit roth, als : Kommoden, zweithür.
Klciderfchränke, Toilctten -Tische, Ständerspiegel, Garde-
rvbcständ« , Etageren, Wandschränkchen usw., Chaise¬
longue mit Sessel, Eichen-, Auszieh-, Etageren-, Nipp-
und alle Arten andere Tische, Stühle , Wiener-, Rohr¬

end andere Sessel, Paravents , zwei -, drei - nnd
fünfflammige Gaslüstres , Ampeln, Tischlampen,
vrnet . Gaslüftres , Smyrna -, Perser - und
andere Teppiche , Vorlagen, Läufer, Gardinen,
Portidren , Marquisen, Glas , Porzellan, Nippsachen,
Kuckucks-Uhr, Nollschutzwand, Kommoden, Wasch¬
konsolen, Wasch- und Nachttische, Gesindebctten, Füll¬
öfen, Vorplatztoilette, vollst. Küche »,einrichtnng,
Küchen- und Kochgeschirr und sonst noch viele andere
Haus -Einrichtungs-Gegenstände

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.

Willi . II elfrich,
Slnktionator und Taxator.

Friedrichftr . 47 . 1230

Wiesbadener
Vrival -Post.

Gegründet I88S.
Pünktlichste und prompteste Bestellung der

Neujahrs-Briefe
wie in früheren Jahren.

Unsere Verkaufsstelle » ersuchen wir dringend, sich mit
den nvthigen Werthzeichen frühzeitig versehen zu wollen. 1218

Schluß des Betriebesa« l .AprU1900.

_bonntnifiits
mit fnminflifljt Mfitiriftfn-n>

de» In - und Auslandes nehme jederzeit entgegen und sickere
vünluichs' e vltserung zu. ^ v . o-t

»M .nnivl , Kraft , Franz Bossong Nachf.
45 Kirchgasse 45. 45 Kirchgasse 45.

Bnchbandlnng und Slntianariat. _

Residenz Theater.
Donnerstag , den 38 . Dezember 1839.

111 AdonnemcntS-Borstellnng.
AbonnementSbittetS gültig gegen Nachzahlung auf Logen . I . Sperrsitz 1 M.

II . Sperrsitz 50 Pf . und Balkon 25 Pf.
Zum 6 . Male:

Novität . Der Probeearrdidat . Novität.
Schauspiel in 4 Allen von Max Dreher.

In Scene gesetzt von Dr . H. Rauch.
Fritz Heitmann, Dr . phil ., Probotandidat am Real»

ghmnasium . . Ludwig SRMbmann.'
Malte Heitmann , früher RittergnlSbesitzer, ) seine Otto Kienscherf.
Luise Heitmann , Inhaberin eines Putzgeschäfts) Eltern Clara Krause.
Marie von Geißler, Bolksschullehreriu, Verwandte

deS Hauses . . .
Präpofitus Dr . tbvol . von Korff )
Bcockelmonn, Hoimanrerinrister >

und Ziegel,ibesitzrr
Frau Brockrlmann . . . . .
Gertrud Brockelmann , Fritz Heitinann 's Berloble
De. Eberhard , Direktor deS Realgymnasiums
Professor Dr . Holzer >
Professor Bollmiller / Lehrers

Mitglieder
deS

^SchulkuratoriiiinS

Gnfli Kossrndt.
Friedr . Schuhmann

Gnst. Schultze.
Minna Agtr.
Elfe Tillmann.
Hans Sturm.

Albuin Ungrr.
Albert Rofenow.

Oberlehrer Stvnner \  am Hans Manussi.
Oberlehrer Dr . Balduin ! Realgymnasium Hermann Kunz.
Paul Benefeld, Wissenschaft!. Lehrer ’ Max Wieske.
Hirsekorn. Schuldiener . . . . .  Richard Krone.
HanS Dewitz, Quintaner . Käthe Erlholz.

Damen und Herren . Lehrer am Realgymnasium . Oberprimaner.
Spielt in einem norddeutschen Kleinstaat.

Nach dem 1. und 3. Akte find«, größere Pausen statt.
Der Beginn der Vorstellung , sowie der jedesmaligen Akte erfolgt Mtch

dem 3 Glockenzeichen.
Anfang 7 Uhr. — Ende gegen 9 >/, Uhr.

Freitag , den 20 . Dezember 1899.
112. AbonnementS-Borstellung . « bonnementS-BilletS gültig.

Zum 2. Male.

Novität. Platz den Frauen. Novität.
Schwank in 4 Akten von Balabrögue und Hennegne.

Lfür die deutsche Bübne bearbeitet von  Boltcn -BackerS.

Sa « llienlut « eb rauchet

Gänsefedern,

Rich>ge!alIendrL dciettwNIIgSauf «»sere » alten jurückgenornm« »
Pecher & Co . fn Herford Nr . SO in Westfalen. "

P» T Prade » « . aurMbrt . ftariftlHtea , auch über Bettstoffe , muImHI  u.
Barts frei ! Angabe der Preislage « für F«der»4prob« erwünscht!
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